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Herren Kreisliga A Gr. 3

TSV Laichingen II : TSV Seissen II 
Samstag, 17.02.2024, 17:30 Uhr

Punktgewinn oder Punktverlust? Remis zwischen dem TSV 
Laichingen II und dem TSV Seissen II

Nach rund 4 Stunden hartem Kampf in der Herren Kreisliga A Gr. 3 entführten die Gäste des TSV
Seissen II in ihrem 9. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Mannschaftskampf beim TSV
Laichingen II. Die Gastgeber profitierten dabei von einem stark aufspielenden Günter Schmid, der
seine Spiele allesamt gewann. Wie knapp es im Punktspiel am Samstag wirklich zuging, verdeutlicht
auch das Satzverhältnis von 33:33. Das letzte Match des Mannschaftskampfes gewann das
Schlussdoppel Schüle / Scheible. Nach dieser auch trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung
haben die Spieler vom TSV Laichingen II um die Nummer 1 Thorsten Schmauder nun 11 Pluspunkte
in der Tabelle.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Lange dagegenhalten konnten Karakurum / Söll beim 2:3 gegen Klaus / Funk. Das Spiel
verloren Karakurum / Söll dennoch im 5. Satz. Glücklich über ihren Fünf-Satz-Sieg gegen Schüle /
Ponzer waren wenig später die Gastgeber Schmauder / Schmid. Das war nichts für schwache
Nerven. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderten Stucke / Ruopp nach einer Führung mit zwei
Sätzen Vorsprung gegen Scheible / Strähle. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im finalen Satz.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Thorsten
Schmauder hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, wenig später
gegen Frank Klaus bei seinem Sieg in drei Sätzen keine Probleme. Stark im Hintertreffen war Günter
Schmid nach einem Zweisatzrückstand, machte Roland Schüle dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewann die Partie noch im finalen Durchgang. Beim Spielstand von 3:2 ging es
nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. In toller Verfassung präsentierte
sich Mehmet Karakurum im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Simon Ponzer. Beim 3:0-Sieg gelang es Heinz-Dieter Söll den
Gastspieler Martin Scheible in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel
zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Beim 11:8, 11:9, 13:11 gegen Timo Strähle fand
Dennis Stucke von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Einen Sieg verpasste Gerhard
Ruopp indes beim 1:3 gegen Peter Funk. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 5:4. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Thorsten Schmauder beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Roland Schüle. Damit hat Schmauder nun ein 7:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen
und Niederlagen stehen. Es dauerte eine Weile, bis Günter Schmid sein 3:2 gegen Frank Klaus
feiern konnte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der Start in die Partie
hätte für Mehmet Karakurum besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes
das Spiel gegen Martin Scheible noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Mittlerweile stand es damit 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam,
konnte Heinz-Dieter Söll seinem Gegner Simon Ponzer letztlich beim 2:11, 5:11, 11:6, 8:11 nicht
gefährlich werden. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte
eher als eindeutige Angelegenheit für Peter Funk eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende.
Dennis Stucke gewann gegen Peter Funk mit 3:2. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Stucke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte Gerhard Ruopp bei seiner Niederlage gegen Timo
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Strähle. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Auch wenn zwischendurch Hoffnung
aufflackerte, konnten Karakurum / Söll ihren Gegnern Schüle / Scheible letztlich bei der Vier-Satz-
Niederlage nicht gefährlich werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Somit trennte man sich unentschieden.

Durch dieses Unentschieden hat der TSV Laichingen II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 4
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 02.03.2024
gegen die SG Nellingen bevor. Für den TSV Seissen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen
den SV Westerheim II am 24.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem Punkteverhältnis von 10:8
geht.

 Statistik:
 TSV Laichingen II

Doppel: Karakurum / Söll 0:2, Schmauder / Schmid 1:0, Stucke / Ruopp 0:1 
Einzel: T. Schmauder 1:1, G. Schmid 2:0, M. Karakurum 1:1, H. Söll 1:1, D. Stucke 2:0, G. Ruopp 0:
2 

 TSV Seissen II
Doppel: Schüle / Scheible 1:1, Klaus / Funk 1:0, Scheible / Strähle 1:0 
Einzel: R. Schüle 1:1, F. Klaus 0:2, M. Scheible 0:2, S. Ponzer 2:0, P. Funk 1:1, T. Strähle 1:1


